
Rückert, Friedrich: 49. (1839)

1 Sieh, mit den Füßen steht der Reis im Wasserbade,

2 Daß auf dem Haupte nicht der Sonnenbrand ihm schade.

3 Wenn du Besinnung kühl mit Glutgefühl vereinst,

4 Auch reife Segensfrucht trägst du villeicht dereinst.
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